
Große Beteiligung beim Dreikönigsschiessen 

11.01.2019 - von Katharina Rösch

Das Bild zeigt die erfolgreichsten Schützen des Dreikönigsschiessens im Einzel- und 
Mannschaftswettbewerb mit Schützenmeister Markus Harasim.

ine beachtliche Zahl an Schützen beteiligten sich am Dreikönigsschiessen der königlich 
privilegierten Schützengesellschaft Bad Neustadt. Dabei schossen 31 Personen um die 
begehrten Pokale mit Revolver oder Pistole.

Bei der Siegerehrung dankte erster Schützenmeister Markus Harasim allen Schützen 
die an dieser Traditionsveranstaltung teilgenommen hatten. Denn die Starter kamen aus 
Schweinfurt, Waldbrunn, aus dem Raum Thüringen, von der gastgebenden kgl. Priv. 
Schützengesellschaft und ein Schütze war gar aus Hamburg angereist.

Der Schützenmeister dankte seinem Helfer- und Bewirtungsteam, die für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgten. Markus Harasim überreichte an die 
fünf besten Einzelschützen jeweils einen Erinnerungspokal. Diese waren Simon Kraus 
232 Ringe, Heiko Glatter 226 Ringe, Marcello Drigo 222 Ringe, Christian Hey 221 Ringe 
und Stefan Meyer 221 Ringe.

Außerdem wurde die Mannschaft mit dem besten Ergebnis mit dem Wanderpokal 
bedacht. Dies war die SLG Waldbrunn mit den Schützen Stefan Meyer, Simon Kraus 
und Marcello Drigo mit insgesamt 675 Ringen. Auf dem zweiten Platz rangierte die SG 
NES 1 mit Stephan Grenzer, Simone Sillmann, Heiko Glatter und Elmar Schmitt mit 664 
Ringen, vor der SG NES 2 mit Markus Harasim, Norbert Sillmann, Joachim Weber und 
Rolf Filbig mit 641 Ringen. In jeder Mannschaft konnten drei bis vier Schützen beim 
Wettbewerb antreten, wobei aber nur die besten drei Schützen in die Wertung kamen. 
Auch in der Mannschaftswertung wurde jeder Schütze mit einem Erinnerungspokal 
belohnt.



Letzter Schützenkönig im alten Domizil 

25.06.2019 - von Katharina Rösch

Stolz präsentieren sich die beiden Königshäuser mit (von links) rechter Marschall Otto Klausfelder, 
Wagstädter König Mirco Friedrich, linker Marschall Gerhard Grone, 1. Ritterin Lea Baumeister, Neustädter 
König Dieter Denner, 2. Ritter Alexander Pahl sowie 1. Schützenmeister Dr. Markus Harasim.

Die Königsproklamation und Preisverteilung bei der Königlich-Privilegierten Schützengesellschaft Bad 
Neustadt war in diesem Jahr von einer besonderen Atmosphäre geprägt. Denn wie 1. Schützenmeister Dr. 
Markus Harasim anmerkte, fand diese Veranstaltung zum letzten Mal in dem alten Schützenhaus in der 
Schweinfurter Straße statt. Dort wurden auch die einzelnen Schießwettbewerbe durchgeführt. Denn bis zum 
nächstjährigen Schützentag sind dann die Schützen an ihr neues Domizil am Altenberg umgezogen.

Erfreulich wertete Harasim die positive Teilnahme an diesem Ehrenabend und die unter 30-jährigen 
Mitglieder, die rund 25 Prozent der Anwesenden an diesem Abend ausmachten. Zuerst lobte der 1. 
Schützenmeister das große Interesse der Schützenschwestern und Schützenbrüdern an den einzelnen 
Wettbewerben. Denn die Wettbewerbe verzeichneten insgesamt 52 Teilnehmer, von denen 1784 Schuss 
abgegeben wurden. Harasim dankte namentlich allen Mitgliedern, die zum Gelingen der Schießwettbewerbe 
und des Schützentages beigetragen haben. Dabei erwähnte er die Sponsoren für die großzügige 
Unterstützung, Otto Klausfelder für die Gravur von Orden und Pokalen, dem Spender, der den Auftritt der 
Musikkapelle Mühlbach am Vormittag finanzierte, Karin und Heiko Wirsing für das abendliche Festessen, 
Hiltrud Hampl und Edda Pahl für die Organisation des Mittagessens, Dieter Mögel für die Abwicklung der 
Geldpreise, Alexander und Edda Pahl, Klaus Turek und Bernd Fischer für die Hilfe bei Scheibenausgabe 
und Auswertung, sowie dem Aufsichtspersonal bei den Schießwettbewerben.
Ergebnisse bei den Festscheiben

1. Schützenmeister Harasim verkündete die Ergebnisse bei den Festscheiben in den einzelnen Disziplinen 
und Schatzmeister Dieter Mögel überreichte dabei die gewonnenen Geldpreise. Festscheibe Luftgewehr: 1. 
Lisa Wirsing 66,0 Teiler, 2. Hannah Lutz 127,1 Teiler und 3. Mirco Friedrich 168,6 Teiler; Festscheibe 
Luftpistole: 1. Mirco Friedrich 374,5 Teiler, 2. Dieter Mögel 391,3 Teiler, 3. Julian Pahl 506,2 Teiler; 
Festscheibe Kleinkaliber Sportpistole: 1. Gudrun Münzner 318,0 Teiler, 2. Thomas Münzner 1129,0 Teiler, 3. 
Dominic Behrmann; Meisterscheibe Großkaliber Sportpistole: 1. Dr. Markus Harasim 94,0 Ringe, 2. Simone 
Sillmann 91,0 Ringe, 3. Alexander Schmidt 91,0 Ringe. Bei der Festscheibe Kleinkaliber Gewehr wurden an 
die ersten zehn besten Sachpreise vergeben. 1. Rudi Schöpf 128,6 Teiler, 2. Hannah Lutz 216,7 Teiler, 3. 
Raphael Nöth 240,0 Teiler.  

Ausgeschossen wurden noch der Jugend- und der Seniorenpokal. Den Jugendpokal gewann Lisa Wirsing 
95,5 Ringe (beste Serie), 2. Hannah Lutz 94,3 Ringe und 3. Nick Katzenberger 82,6 Ringe. Den 
Seniorenpokal sicherte sich Raphael Nöth mit dem besten Teiler von 8,0, 2. Dieter Mögel 24,6 Teiler, 3. 
Wilhelm Straub 63,2 Teiler. Die genannten wurden jeweils mit einer Ehrennadel bedacht.
Neue Königshäuser

Spannend wurde es dann bei der Verkündigung der neuen Königshäuser. So konnte Lisa Wirsing ihren Titel 
als Jugendkönigin mit einem 67,1 Teiler verteidigen. 1. Ritter wurde Marcel Nöth (199,2 Teiler) und 2. Ritter 
Nick Katzenberger (313,0 Teiler). Auch der Wagstädter König Mirco Friedrich konnte seine Königswürde aus 
dem Vorjahr erneut verteidigen mit einem 127,8 Teiler. Als rechter Marschall fungiert Otto Klausfelder (229,4 
Teiler) und als linker Marschall Gerhard Grone (285,3 Teiler). Somit konnten diese beiden Gewinner ihre 
Königskette für ein weiteres Jahr behalten.

Der 1. Schützenmeister erwähnte, dass 34 Schützenschwestern und Schützenbrüder den Mut hatten, am 
Sonntagvormittag auf den Neustädter König zu schießen. Er konnte sich nicht erinnern, dass jemals so gute 
Ergebnisse dabei erzielt wurden. Denn allein elf Schüsse waren 9er oder besser und bei der Ermittlung des 
2. Ritters musste sogar die Auswertemaschine bemüht werden.
Neuer Schützenkönig mit viel Erfahrung

Mit Spannung charakterisierte Harasim im Anschluss den neuen Schützenkönig, der bis dahin noch geheim 
war. Er bezeichnete ihn als keinen Anfänger mehr, sei schon fast 40 Jahre im Verein, blicke auf eine 
langjährige Tätigkeit im Gesellschaftsausschuss zurück und habe Erfahrung mit der Königswürde. Die Rede 
ist von Dieter Denner. Der neue Neustädter Schützenkönig bekam von der Vorjahreskönigin Dörthe Straub 
die Königskette überreicht. Er wird flankiert von der 1. Ritterin Lea Baumeister und 2. Ritter Alexander Pahl. 
Alle letztjährigen Könige, sowie Ritter und Marschalle wurden mit einem Orden bedacht.

Der 1. Schützenmeister erinnerte noch an die Arbeitseinsätze am neuen Schützenareal am Altenberg, bei 
dem jederzeit freiwillige Helfer willkommen sind. Erfreulich sei es, dass bisher 1500 ehrenamtliche Stunden 
geleistet wurden.

Das Jugendkönigshaus der Königlich-Privilegierten Schützen aus Bad Neustadt (von links): Jugendleiter 
Alexander Pahl, Erster Ritter Marcel Nöthwird, Jugendkönigin und Jugendpokalgewinnerin Lisa Wirsing, 
Zweiter Ritter Nick Katzenberger und Schützenmeister Dr. Markus Harasim.

Foto: Katharina Rösch | Das Jugendkönigshaus der Königlich-Privilegierten Schützen aus Bad Neustadt 
(von links): Jugendleiter Alexander Pahl, Erster Ritter Marcel Nöthwird, Jugendkönigin und 
Jugendpokalgewinnerin Lisa Wirsing, Zweiter ...
 



Bad Neustadt
Schützen Bad Neustadt: Benedikt Pahl schiesst den Vogel 

Von Katharina Rösch
14.10.2019  |  aktualisiert: 17.10.2019 02:11 Uhr

Zufrieden zeigte sich Sportleiter Alexander Pahl mit der Beteiligung beim diesjährigen Vogelschießen 
der königlich privilegierten Schützengesellschaft Bad Neustadt. Bei herrlichem Wetter schossen 22 
Schützinnen und Schützen im Schützengarten auf den dort platzierten Vogel. So wurden in 14 
Durchgängen insgesamt 322 Schuss abgegeben.

Der glückliche Gewinner und damit Vogelkönig 2019 wurde Benedikt Pahl. Er bekam von seinem 
Vater, der als Sportleiter auch Organisator dieser Veranstaltung war, den Pokal des Vogelkönigs 
überreicht. Dabei betonte der Sportleiter, dass an diesem Nachmittag bei diesem Schießen keine 
Fehlschüsse verzeichnet wurden. Gleichzeitig war es die letzte sportliche Veranstaltung der kgl. Priv. 
Schützengesellschaft auf dem bisherigen Areal.

Denn ab 2020 wird die Schützengesellschaft ihre Wettbewerbe im neu errichteten Schützenhaus am 
Altenberg ausrichten. Außerdem wurden die Gewinner der einzelnen Teile mit einer Anstecknadel 
belohnt: Linke Krone Rainer Wagenknecht, rechte Krone Peter Bulheller, linker Ring Thomas Lutz, 
rechter Ring Jochen Fanselow, linke Fahne Alexander Pahl, rechte Fahne Gudrun Münzner, linker 
Kopf Lisa Wirsing, rechter Kopf Wilhelm Straub, linke Kralle Raphael Nöth, rechte Kralle Julian Pahl, 
Reichsapfel Thomas Münzner und Zepter Wilhelm Straub.



Fünf bayerische Meister wollen mehr 

 19.08.2019  |  aktualisiert: 03.12.2019 11:30 Uhr

Bei den bayerischen Meisterschaften, die der Verband „Bund Deutscher Schützen“ (BDS) ausgerichtet 
hat, waren die Mitglieder der Königlich privilegierten Schützengesellschaft Bad Neustadt äußerst 
erfolgreich: So qualifizierten sich bei den BDS-Bezirksmeisterschaften Simone Sillmann, Norbert 
Sillmann, Markus Harasim, Heiko Glatter, Elmar Schmitt, Daniel Schmid und Gerhard Grone in diversen 
Disziplinen für die bayerische Meisterschaften in Bamberg.

Dort konnten sich die Schützen aus Bad Neustadt folgende Titel und Podestplätze sichern: Markus 
Harasim wurde bayerischer Meister mit dem Revolver .44 Magnum (Kombi), bayerischer Vizemeister 
mit dem Revolver .357 Magnum (Kombi), Dritter mit dem Revolver .357 Magnum (Präzision) und mit 
der Pistole, .45ACP Kombi (Präzision).

Heiko Glatter wurde bayerischer Meister mit dem Revolver .45 ACP (Präzision) und errang dritte Plätze 
in den Disziplinen Standard Revolver-Overall (Steel Challenge) und Open Revolver-Overall (Steel 
Challenge)

Mario Sillmann wurde bayerischer Meister mit der Doppelflinte ohne Ejektor (15 Meter Fallscheibe) und 
holte sich mit der Selbstladeflinte, offene Visierung (15 Meter Fallscheibe) einen dritten Platz.

Simone Sillmann wurde bayerische Meisterin mit dem Unterhebelrepetierer KW, offene Visierung (50 
Meter Präzision) und Vizemeisterin mit dem Dienst-Sport-Revolver (25 Meter Präzision). Elmar Schmitt 
kam auf den dritten Platz in der Disziplin Selbstlade-Sportgewehr, optische Visierung (25 Meter 
Fallscheibe).

Gerhard Grone ist bayerischer Meister mit dem Unterhebelrepetierer KK, offene Visierung (25 Meter 
Fallscheibe), bayerischer Vizemeister mit der Pistole .22lr/5,6mm mit Optik (25 Meter Fallscheibe) und 
holte sich den dritten Platz mit der Pistole mit Anschlagschaft, optische Visierung (25 Meter 
Fallscheibe).

Diese Schützen qualifizierten sich für die deutsche Meisterschaft auf der Schießanlage in Philippsburg. 
Des Weiteren konnte sich in Bamberg auch Klaus Turek für die deutsche Meisterschaft mit dem 
Unterhebelrepetierer KW, offene Visierung (25 Meter Fallscheibe) qualifizieren. Die deutschen 
Titelkämpfe des BDS finden Ende August bis Mitte September an mehreren Wochenenden statt. Dort 
werden die besten Schützen Deutschlands in über 15 000 Starts und den verschiedensten Disziplinen 
gegeneinander antreten.


